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Beantwortung einer mündlichen Anfrage in der Sitzung am 04.06.2021 zur Mitteilung 1205/2021 
Sachstand „Starke Veedel – Starkes Köln„ der SPD Fraktion 

Anfragetext: 

Was passiert mit den Projekten aus dem Bereich Klima, Umwelt und Grün, die aus verschiedenen 
Gründen nicht umgesetzt werden konnten? Wird versucht, diese mit Mitteln aus anderen "Töpfen" 

umzusetzen? 

 
Beantwortung der Verwaltung: 

Das Programm "Starke Veedel – Starkes Köln" wurde am 20.12.2016 vom Rat der Stadt Köln als 

zukunftsweisendes Leitkonzept zur sozialraumorientierten Stadtentwicklung beschlossen (Vorlage-Nr. 

2899/2016). Es beinhaltet mehrere Maßnahmen, die in unterschiedlichen Zusammenhängen 
Klimaaspekte behandeln. Von den geplanten Projekten konnte einige – jedoch nicht alle Projekte – 

umgesetzt werden. 

 

Die folgende Aufstellung gibt zu den jeweiligen Maßnahmen des Programms einen Überblick:  
 

1. Mit Drittmitteln geförderte Projekte 

 

 Verbundprojekt Hitzeaktionsplan für Menschen im Alter:  

Es handelt sich hier um eine Maßnahme, die im Zuge einer Aufklärungskampagne mittels ei-

ner adressatengerechten Ansprache die Bewohnerschaft in allen 11 Sozialräumen des Leit-

konzeptes Starke Veedel – Starkes Köln gezielt informiert. Das Projekt startete in 2019 und 
erhielt kürzlich eine Laufzeitverlängerung bis Mitte 2022. 

 

 Stärkung beziehungsweise Erweiterung des Schulgartenangebotes:  
Die Maßnahme wird an der Gemeinschaftsgrundschule Riphahnstraße im Sozialraum „Blu-

menberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ mit Mittel des Programms „Gute Schule 2020“ des 

Landes NRW bis 2022 durchgeführt.  
 

 Integrierte Maßnahme zur ökologischen Revitalisierung „Westerwaldstraße“:  

Die Maßnahme im Sozialraum „Humboldt, Gremberg und Kalk“ bezieht sich auf ein Gebiet von 

6 ha und wurde aktuell fertiggestellt. Die neugestalteten Flächen werden – sollte es die Pan-
demie-Situation zulassen – am 04.09.2021 offiziell eröffnet. 

 

2. Mit städtischen Mitteln umgesetzte Projekte / Maßnahmen  
 

 Reduzierung der Lärmbelastung an erheblich betroffenen Straßen durch Einbau von lärmop-

timierten Belägen:  
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Die geplanten Maßnahmen an jeweils vier Straßenzügen in verschiedenen Sozialräumen wer-

den außerhalb des Programms durch die Stadt umsetzt.  
 

 Offen für Regen: „Grüne Höfe, grüne Plätze": 

Die Maßnahme hatte das Ziel, Flächen zu entsiegeln und klimagerecht zu gestalten. Die The-
matik wurde durch das städtische Programm „Grün hoch 3“ aufgegriffen, daher bestand keine 

Grundlage mehr, EU-Fördermitte zu beantragen. 

 

3. Maßnahmen, die nicht umgesetzt werden konnten 
 

 Stärkung beziehungsweise Erweiterung des Schulgartenangebotes:  

Im Sozialraum „Mülheim-Nord. Keuptstraße und Buchheim, Buchforst“ konnte keine Schule 
mit entsprechenden Flächen gefunden werden, daher kam die Maßnahme dort nicht zur Um-

setzung. 
 

 Maßnahmen rund um eine Leitart zur Identifikation mit dem SR und  Erhöhung der Biodiversi-

tät sowie Aufenthaltsqualität: 

Die Maßnahme hatte zum Ziel, die Bewohnerschaft in den Sozialräumen über ansässige Tier-

arten und möglicher Schutzmaßnahmen zu informieren. Dies sollte mit gemeinsamen Aktio-
nen und die Erstellung eines Tierkalenders erfolgen. Die Maßnahmen konnte nicht umgesetzt 

werden, da ein angemessener Förderzugang fehlte. 

 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass ein Großteil der Maßnahmen des Programms 

„Starke Veedel – Starkes Köln“ durch unterschiedliche Förderzugänge bzw. auch durch städtische 

Mitte umgesetzt werden. 
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